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Schildkröte

Material: schwarzer und gelber Filz, schwarzes Perlgarn, gut
biegsamer Draht, Stopfmaterial.
Diese Schildkröte eignet sich gut als Geschenk. Die Mutter
verwendet sie als Nadelkissen, die Patin wird durch sie daran
erinnert, dass sie «es» etwas gemütlicher nehmen sollte.

Wir zeichnen zuerst die verschiedenen Teile aus Papier, legen

sie auf den schwarzen Filz und schneiden sie aus: den Panzer

2 X (1 X rundherum 1 cm kleiner), die Beinchen 8 x, den

Schwanz 2 x, den obern Teil des Kopfes 1 x, den untern 2 x.
Aus gelbem Filz (es kann auch eine andere Farbe sein) schneiden

wir 9 Sechsecke von 2,2 cm Seitenlänge. Zwei dieser Sechsecke

werden halbiert, indem wir 2 Seiten halbieren. Die Sechsecke

nähen wir nun mit Vorstichen auf das grössere Panzerteil, wie
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die Photo es zeigt. Auf unserer Skizze ist das erste Sechseck
angegeben. Diese Sechsecke werden leicht gestopft.
Dann werden mit Vorstichen Beine, Kopf und Schwanz genäht.
Aus Draht biegen wir das Gerüst nach der Skizze. Wir stopfen
zuerst den Kopf, den wir über den Draht gestülpt haben. Nun
nähen wir die beiden Panzerteile fest, das untere mit
Saumstichen an das obere, das 1 cm vorsteht. Wir müssen dabei ziemlich

tief stechen und enge Stiche machen, damit der Filz beim
Stopfen nicht ausreisst. An den bezeichneten Stellen werden nun
die beiden rechten Beine und der Schwanz angenäht, und dann
nähen und stopfen wir abwechslungsweise, bis die Schildkröte
schön regelmässig gefüllt und zugenäht ist.
Am Schluss werden noch die Augen aus weissem und schwarzem
Filz geschnitten und aufgenäht.
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